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Künstliche Intelligenz füllt die wissenschaftlichen Aufzeichnungen mit gefälschten Forschungsergebnissen und verschärft
damit ein seit langem bestehendes Problem des wissenschaftlichen Betrugs, warnen Experten. Sie verbreitet Irrtümer, führt
die Menschen auf gefährliche Weise in die Irre und untergräbt das öffentliche Vertrauen, berichtet die Epoch Times.

Akademische Paper Mills – gefälschte Organisationen, die von gefälschten Studien und Autorenschaften
profitieren – plagen Wissenschaftler schon seit Jahren und KI wirkt nun als Multiplikator. … Das Ausmaß des
Problems ist atemberaubend: Laut Nature Portfolio werden im Jahr 2023 weltweit mehr als 10 000
Forschungsarbeiten zurückgezogen. 

Manuskripte, die mit großen Sprachmodellen (LLMs) erstellt wurden, verbreiten sich über mehrere akademische
Disziplinen und Plattformen, einschließlich Google Scholar, wie die Universität von Borås herausfand. In einer
kürzlich in Nature Portfolio veröffentlichten Analyse wurde festgestellt, dass LLM-Tools wie ChatGPT, Gemini und
Claude plausible Recherchen erstellen können, die die üblichen Plagiatsprüfungen bestehen. 

„Echte Forscher gehen im Rauschen unter, Peer Reviewer sind überfordert und Zitate werden mit gefälschten Referenzen
verunreinigt“, sagte ein Experte der Epoch Times. Er beschrieb große Sprachmodelle als „hochentwickelte
Mustervergleichssysteme, die unglaublich gut darin sind, plausibel klingende Texte zu produzieren, und das ist genau das,
was gefälschte Forschung braucht, um glaubwürdig zu wirken.“ Je mehr derartiges Material die wissenschaftlichen
Aufzeichnungen füllt, desto mehr entsteht eine Rückkopplungsschleife, die zu noch mehr wissenschaftlichem Schrott führt. 

Die Auswirkungen sind bereits weit verbreitet, und der potenzielle Schaden könnte um ein Vielfaches größer sein und den
gesamten Bereich der wissenschaftlichen Forschung und des wissenschaftlichen Fortschritts untergraben. 

Die ganze Geschichte ist Zeuge eines Kampfes zwischen wahrer Wissenschaft und „fälschlich so genannte Erkenntnis“ (1.
Timotheus 6, 20). Die wahre Wissenschaft hat dem menschlichen Leben erheblichen Nutzen gebracht und sogar einige der
unsichtbaren Dinge Gottes offenbart (Römer 1, 20). Aber der Gott dieser Welt, der die ganze Welt verführt (2. Korinther 4, 4;
Offenbarung 12, 9), hat es geschafft, die falsche Wissenschaft als Werkzeug zu benutzen, um die Menschheit in die Irre zu
führen und uns von unserem Schöpfer wegzulocken. 

Die Künstliche Intelligenz erweist sich in vielerlei Hinsicht als außerordentlich mächtige Waffe im Arsenal des Teufels, und
sein Einfluss auf sie ist möglicherweise größer, als wir alle ahnen. Um mehr zu erfahren, lesen Sie den Artikel von Gerald
Flurry „Die unbekannte Zukunft der Künstlichen Intelligenz.”  
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/die-unbekannte-zukunft-der-kunstlichen-intelligenz
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